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UMFRAGE ZU D&O-VERSICHERUNGEN ERGEBNIS 
 
Herzlichen Dank allen, die ihre Erfahrungen zahlreich und bereichernd eingebracht haben! 

Diese repräsentative Befragung im deutschsprachigen Raum war eine Newsletter Premiere, 

hatte eine ausgezeichnete Rücklaufquote und brachte interessante Ergebnisse: 

• D&O Versicherung ist noch immer ein sperriges Thema: In der Frage „Wie gut fühlen 

Sie sich mit dem Thema D&O Versicherung vertraut?" (dh: Begriff & Nutzen bekannt, 

Umfang & Grenzen der Versicherung bekannt) liegt die Selbsteinschätzung unserer 

Führungs- und Aufsichtsorgane zwischen gut und befriedigend (Durchschnittswert: 2,3 

auf der Schulnotenskala: 1= sehr vertraut, 5 = nicht vertraut) 

• Zwar ist für 70% der antwortenden Führungs- und Aufsichtsorgane von „ihrem“ 

Unternehmen eine D&O Versicherung abgeschlossen, aber für immerhin 30% nicht: 

„weil es vom Dienstgeber nicht vorgesehen ist“. 

• Positiv ist zweierlei: Dass 93% jener mit D&O Versicherung diese noch nicht in 

Anspruch nehmen mussten. Und all jene, die sie schon heranziehen mussten, mit ihrer 

Versicherung zufrieden waren. 

• Überraschend ist: Nur 48% der D&O Versicherten kennen ihre Polizze mit den 

Versicherungsbedingungen im Detail – die Mehrheit von 52% jedoch nicht. 

• Die wichtigste Quelle, wo sich die Führungs- und Aufsichtsorgane zum Thema D&O 

Versicherung informieren (würden), ist das eigene Unternehmen, gefolgt vom „Berater 

des Vertrauens“. Auf Platz drei rangieren gleichauf „in meinem Netzwerk“ und „bei der 

Versicherung(sgesellschaft) meines Vertrauens“. Fachmedien und Internet werden 

hingegen kaum als Informationsquelle herangezogen. 

• Beim Wissensstand ist noch Luft nach oben, denn immerhin 30% fühlen sich aus all den 

Quellen nicht ausreichend neutral & praktikabel informiert. 

• Unsere Umfrage brachte aber auch einige Vorschläge, wie D&O Versicherungen 

„anwendungsfreundlicher“ werden könnten bzw. sollten: Etwa, zielgruppengenauere 

Polizzen anzubieten, also z.B: eigenständige Angebote für das Top-Management/C 

Level und separat für den Aufsichtsrat, bessere Versicherungsprodukte für die Zeit 

nach Beendigung der Position und vor allem der Haftung „danach“. 

Fazit:  

Beim Thema D&O Versicherung sind wir im deutschsprachigen Raum zwar auf gutem Weg, 

aber es geht noch mehr und besser. Dazu wird der - die Initiative anstoßende - Journalist, Herr 

Mag. Manfred Kainz, die Befragungsergebnisse bei geeigneten Ansprechpartnern einbringen. 


